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Liebe Gemeindeglieder!

Am 19. Juli 2021 war es in Großbritannien 
so weit: Die britische Regierung hatte 
den „Freedom-Day“, den „Freiheits-Tag“, 
ausgerufen und in diesem Zuge fast alle 
Corona-Schutz-Maßnahmen aufgeho-
ben. In London und anderen großen 
Städten begrüßten tausende „Feier-Wü-
tige“ ihre neugewonnene Freiheit mit der 
ersten Clubnacht seit Monaten.

Auch in Deutschland tauchte dieser Be-
griff im Zusammenhang der zum 20. 
März 2022 beschlossenen Lockerungen 
auf. Die regierenden Politiker hielten 
sich jedoch zurück, einen solchen „Frei-
heits-Tag“ ausrufen. 
Zum einen, weil die Corona-Pandemie 
noch nicht überwunden ist. Anfang März 
stiegen die Inzidenzzahlen wieder an. 
Was uns in den nächsten Monaten er-
wartet, weiß keiner. 
Zum anderen, weil „Freiheit“ bedeuten 
würde, dass wir in der Zeit davor „unfrei“, 
also „gefangen“ gewesen wären. Doch 
selbst massive Einschränkungen in den 
vergangenen zwei Jahren zum Schutz 
vor Ansteckung haben uns in Deutsch-
land noch lange nicht unfrei gemacht - 
ausgenommen vielleicht die Menschen 
in Quarantäne, die deren Ende als per-
sönlichen „Freedom-Day“ empfunden 
haben.
Spätestens seit dem Einmarsch der rus-
sischen Truppen in der Ukraine am 24. 
Februar 2022 ist den meisten Menschen 

sowieso nicht nach rauschenden Partys 
zumute. 
Ein wunderbares Zeichen der Solidarität 
mit den bedrohten und bedrängten 
Menschen in der Ukraine waren die De-
monstrationen für den Frieden von Hun-
derttausenden am Rosenmontag in den 
„Karnevals-Hochburgen“ und im weni-
ger karnevalistisch geprägten Berlin. 
Ebenso die vielen Zeichen von Hilfsbe-
reitschaft und spontan organisierter Hil-
fe, die seit Beginn des Krieges zu sehen 
sind.

Wir Christen glauben dennoch, dass es 
tatsächlich einen „Freedom-Day“ gibt, 
der diesen Namen wirklich verdient. Wir 
begehen ihn jedes Jahr an Karfreitag.

Zur Besinnung

"Freedom-Day" der Christen: Karfreitag
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Jesus sagt: „Wenn euch nun der Sohn 
frei macht, so seid ihr wirklich frei.“ (Jo-
hannes 8, 36)
Dieses Wort spricht Jesus beim Laubhüt-
tenfest in Jerusalem. Das Laubhüttenfest 
„Sukkot“ erinnert an die Befreiung des 
Volkes Israel aus der Sklaverei in Ägyp-
ten und die Zeit der 40-jährigen Wüs-
tenwanderung. 

Jesus nimmt dieses große jüdische Fest 
zum Anlass, über Knechtschaft und Frei-
heit zu sprechen. Er macht deutlich: Oh-
ne IHN sind wir versklavt in Sünde und 
Schuld. Nur ER, Jesus, kann uns aus die-
sen Ketten befreien.
Und wie vollbringt Jesus das? Indem Er 
selbst unsere Sünde auf sich nimmt und 
damit alles, was uns von Gott trennt: 
Was wir Gott und Menschen schuldig ge-
blieben sind. Unsere bösen Gedanken 
und Taten. Unseren Egoismus. Unsere 
achselzuckende Gleichgültigkeit gegen-
über menschlicher Not. Selbst alles 
Furchtbare und Unmenschliche, das in 
Kriegen geschieht. Allen rücksichtslosen 
Umgang mit Gottes Schöpfung. 

Jesus nimmt unsere Schuld an Karfreitag 
auf sich. Und stirbt: Für uns. Damit wir 
frei werden können von dem, was uns 
bindet, knechtet und belastet.

Karfreitag ist deshalb ein schwerer Tag. 
Dieser Tag zeigt uns, wer und wie wir 
sind: ohne Gott - Verlorene und Ver-
sklavte.

Karfreitag ist deshalb ein Tag voller 

Hoffnung. Dieser Tag zeigt uns: 
„Wenn euch nun der Sohn frei macht, so 
seid ihr wirklich frei.“

Begehen wir deshalb diesen „Freedom-
Day“: Sie alle sind herzlich zu den Got-
tesdiensten in der Karwoche und an Kar-
freitag eingeladen. 

Und zu den besonderen Veranstaltun-
gen und Gottesdiensten am Osterfest, 
wenn wir singen werden: 

„Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, 
der uns erlöst hat vom ewigen Tod. Sünd 
ist vergeben, Halleluja. Jesus bringt Le-
ben. Halleluja!“ (EG 116)

Eine gesegnete Passionszeit und ein fro-
hes gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen 
und Ihren Familien, 

Ihr 

Zur Besinnung
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Am Freitagabend kamen wir Konfis von 
Dettingen-Hausen und Heuchlingen-
Heldenfingen im Freizeitheim bei Asch 
an. Nach dem Abendessen machten wir 
ein paar Kennenlernspiele und ließen 
den Abend mit einer gemeinsamen An-
dacht ausklingen. Am Samstag nach 
dem Frühstück hatten wir Konfiunter-
richt, und zum Mittagessen gab es 
Spaghetti mit Tomatensoße. Am Nach-
mittag verzierten wir die Konfikerzen zu 
den mitgebrachten Muffins und Kuchen. 

Danach wurden verschiedene Work-
shops angeboten. Zum Abendessen gab 
es Burger und danach einen Casino a-
bend, für den sich alle Konfis und Mitar-
beiter schön machten. Zum Abschluss 
feierten wir am Sonntag Gottesdienst 
mit Abendmahl. Ganz herzlich bedan-
ken wir uns bei allen Organisatoren, Be-
treuern, Köchen, Eltern und vor allem 
bei Herrn Hillebrand und bei Herrn 
Wachter für das tolle Wochenende. 

Sarah Thanner

Im Blick

Konfifreizeit in Asch

Spiel, Spaß und Konfiunterricht

Fleißge Männerhände beim Küchendienst Konzentration beim Basteln der Konfikerzen
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WWiiee  eerrggiinngg  eess  ddeemm  BBuuss  iinn  ddeenn  lleettzztteenn  zzwweeii  
JJaahhrreenn??  

Corona geschuldet war auch unser Bus 
"Café 300" nicht unterwegs – er war, wie 
so viele von uns auch zu Hause. "Zu Hau-
se" das ist für den Bus das Burgholz  auf 
dem Hof von Ableiters. Natürlich wäre es 
dem Bus auch lieber gewesen im Tro-
ckenen zu stehen, mit einem Dach über 
dem Kopf – aber eine Halle für ihn zu 
finden bei seiner Größe von immerhin 
18m ist leider nicht gelungen.
In den vergangenen zwei Jahren gab es 
nur sehr wenige Einsätze; so zum Bei-
spiel bei der Investitur von Pfarrer Hille-
brand oder beim Adventsweg.

WWaass  sstteehhtt  aann,,  wweennnn  eess  aauucchh  ffüürr  ddeenn  BBuuss  
wwiieeddeerr  lloossggeehheenn  ddaarrff ??

Solche lange Ruhezeiten tun nieman-
dem gut, auch einem Bus nicht. 
So muss er jetzt wieder 
durchgecheckt werden 
und notwendige Re-
paraturen müssen 
durchgeführt wer-
den.  Bei Johannes 
Ableiter und Freun-
den ist der Bus in 
guten fachkundigen 

Händen. Natürlich steht auch eine In-
nen- und Außenreinigung an – "Früh-
jahrsputz" eben.  Auch das Geschirr muss 
wieder eingeräumt werden und die Kaf-
feemaschine in Schwung gebracht wer-
den. 
Alle Hände voll zu tun hat das Team. Es 
ist ein fröhliches harmonisches Schaf-
fen! Denn es ist ein besonderes Projekt, 
das bereichert und Freude macht.

WWeeiitteerree  MMiittaarrbbeeiitteerr  wwäärreenn  ddaa  wwoohhll  wwiilll-l-
kkoommmmeenn??

Alle würden sich freuen, wenn sich noch 
der eine oder die andere zur Mitarbeit 
entschließen würde und ins Team mit 
einsteigen würde.
Ansprechpartner sind Eberhard Ableiter 
(07324-2614) und Anette Lindenmaier 
(07324-8593).

GGiibbtt  eess  ffüürr  FFrrüühhlliinngg  uunndd  SSoom-m-
mmeerr  sscchhoonn  ffeessttee  TTeerrmmiinnee??

Wenn nun die wär-
mere Jahreszeit 
kommt und die 
Corona-Regelun-
gen lockerer wer-

den, darf auch der 
Bus wieder raus. 

Was macht eigentlich das Cafe 300?

Informationen rund um den Bus
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Er ist bereits für mehrere Veranstaltun-
gen angefragt. So wird er  ganze 4 Wo-
chen im Juli auf dem Konficamp in 
Deggingen stehen und auch in Dettin-
gen beim Kleiderbazar vor der Linden-
halle oder dem Sommerkonzert bei der 
Kirche, und – so hoffen wir, auch beim 
Dorffest. 

MMeennsscchheenn  mmiitteeiinnaannddeerr  uunndd  mmiitt  GGootttt  iinn  
VVeerrbbiinndduunngg  zzuu  bbrriinnggeenn  --  iisstt  ddaass  wweeiitteerrhhiinn  
ZZiieell??

Geplant war ein Einsatz beim Bretzgen-
markt im Hungerbrunnetal. Da dieser 
abgesagt wurde, entfällt dieser Termin – 
schade! Sind doch gerade solche Einsät-
ze ein Herzensanliegen des Busprojek-
tes: Den Gedanken Gottes unter die 
Menschen zu bringen und Menschen mit 
dem Glauben in Berührung zu bringen. 
Aber auch Gemeinschaft und Gesellig-
keit zu ermöglichen ist dem Busteam 
wichtig. So sind das Männervesper 
und die Kaffeenachmittage in leben-
diger Erinnerung: Sitzen, hören, 
schwätzen, Gutes genießen und sich 
über Gott, die Welt und wichtige Fragen 
austauschen.  

GGiibbtt  eess  aauucchh  lläännggeerrffrriissttiiggee  ÜÜbbeerrlle-e-
gguunnggeenn??

Die 2 langen ruhigen Corona-Jahre 
brachten viel Zeit zum Nachden-
ken: Geht es mit dem Bus weiter? 
Wie geht es mit dem Bus weiter? 
Gibt es noch andere zündende 
Ideen, wie der Bus Freude und 
Glauben in unsere Gemeinde und 
darüber hinaus bringen kann? 

Alles steht und fällt mit der Liebe zum 
Projekt, mit der Zeit und der Kraft des 
Teams, mit der finanziellen Basis für 
den Bus und mit seiner "Fitness".

FFüürr  ddiiee  kkoommmmeennddee  ZZeeiitt  wwüünnsscchheenn  wwiirr  ddeemm  
TTeeaamm  gguuttee  uunndd  wweeiissee  GGeeddaannkkeenn  uunndd  IIddeeeenn  
bbeeiimm  PPllaanneenn  uunndd  OOrrggaanniissiieerreenn,,  ttaattkkrrääffttiiggee  
UUnntteerrssttüüttzzuunngg  bbeeii  ddeerr  UUmmsseettzzuunngg,,  nnaattüür-r-
lliicchh  eeiinn  eerrffoollggrreeiicchheess  ""iinn  SScchhuussss  bbrriinnggeenn  sseei-i-
nneess  BBuusssseess""  uunndd  ddeemm  BBuuss  gguuttee  uunndd  
wweerrttvvoollllee  EEiinnssäättzzee!!

In diesem Sinne:
 "meet me at the bus - wir treffen uns 

beim Bus! "
von Liselene Bosch aus einem 

Gespräch mit Eberhard Ableiter

Im Blick
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Nach vierjährigem Aufenthalt für die 
Liebenzeller Mission in Sambia befindet 
sich das Missionsehepaar Carmen und 
Manuel Sept  seit August 2021 für ein 
Jahr im Heimaturlaub. Während einer 
intensiven Reisetätigkeit nehmen sie in 
dieser Zeit viele Termine in den unter-
schiedlichsten Gemeinden wahr. So auch 
in Dettingen, dem Heimatort von Manu-
el Sept, wo dieser während der zweiten 
Dezemberwoche beim Konfirmanden-
unterricht dabei war, zwei Missions-
abende jeweils für die jüngere und die 
ältere Generation gestaltete und die Pre-
digt beim Sonntagsgottesdienst hielt. 
Bei allen Terminen gab er uns einen Ein-
blick in seine Arbeit in Sambia. Dieses 
afrikanische Land ist doppelt so groß wie 
Deutschland, seine Bevölkerung hat sich 
seit 1950 versiebenfacht und liegt jetzt 
bei ca. 18 Mio.Menschen, von denen die 
Hälfte unter 15  und nur 2 % über 65 Jah-
re alt sind bei einer Geburtenrate von 4,5 
Kindern pro Frau.
Die Frauen, so auch Carmen Sept, sind 
viele Stunden am Tag damit beschäftigt, 

Wasser zu holen, Feuer zu machen, Es-
sen zuzubereiten und Wäsche von Hand 
zu waschen. Kinder und Jugendliche 
sind in der Gesellschaft nicht wichtig 
und oft auf sich allein gestellt. Deshalb 
engagierte sich Manuel Sept gemeinsam 
mit "Impactlern", Praktikanten aus 
Deutschland und Sambia, vor allem im 
Bereich der Kinder- und Jugendarbeit. 
Als dies wegen Corona zunehmend 
schwieriger wurde, wechselte er in das 
Projekt "Dawn Trust" inmitten einer 
ärmeren Wohngegend. Die Vision von 
Dawn Trust ist es, ein Hoffnungsbringer 
für die Menschen in der Siedlung zu 
sein, und das passiert in verschiedenen 
Bereichen. Landwirtschaft, Bildung und 
Arbeit mit Jugendlichen und Kindern.
Ein Schwerpunkt ist die Ausbildung in 
alternativem Feldbau. Kleinbauern ler-
nen, wie sie mit Kompost, Biokohle, Mul-
chen und durch ertragssichere 
Fruchtbaumarten mehr ernten können
Auf kleinen Parzellen werden viele ver-
schiedene Pflanzen angebaut, die sich 
gegenseitig fördern. Gleichzeitig vermit-
teln die Mitarbeiter der Liebenzeller 
Mission biblische Prinzipien und über-
tragen diese in den Alltag, z.B. das Prin-
zip der Treue: Wer treu seinen Acker 
anbaut, erzielt auch einen höheren Er-
trag. Die Mitarbeiter haben aber auch 
die Kinder und Jugendlichen im Blick. 
Unter einer großen Grasdachhalle wer-
den Kidsclubs und Schulungen angebo-
ten, es gibt eine Bücherei und viel Platz 

Rückblick

Carmen und Manuel Sept mit Familie

Heimaturlaub nach vier Jahren Sambia
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zum ungestörten Lernen. An den Sport- 
und Freizeitprogrammen nehmen wö-
chentlich bis zu 800 Kinder und Jugend-
liche teil. In einem Jüngerschafts -
programm vermitteln die Missionare 
geistliche Impulse und praktische Fähig-
keiten, damit die jungen Menschen spä-
ter davon leben und ihr Wissen an 
andere weitergeben können. Denn von 
einer Perspektive für die Zukunft träu-
men Jugendliche weltweit - auch in Sam-
bia!
Mitte 2022 werden die Septs dann wie-
der nach Sambia fliegen. Vor Ort werden 
sie dann zurück in das Dawn Trust Pro-
jekt kehren, diesmal aber mit einer neu-

en Aufgabe: jetzt wird sie mehr die 
Koordination und der Ausbau des Jün-
gerschaftsprogrammes beschäftigen. 

Hannelore Staudinger 

Rückblick

Wir freuen uns, dass die Dettinger Krab-
belgruppe wieder stattfinden kann. 
Herzlich eingeladen sind alle Eltern mit 
Babys ab der Geburt bis zum Kindergar-
teneintritt. Wir singen, spielen, basteln 
und bewegen uns gemeinsam mit den 

Kindern - und wir Eltern können uns bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee austauschen. 
Wir treffen uns wöchentlich dienstags 
um 9.15 Uhr in den Gemeinderäumen.

Teresa Krieger

Krabbelgruppe Dettingen

Neue Eltern mit Kindern sind willkommen

Wenn Sie Familie Sept finanziell unter-
stützen wollen:
Liebenzeller Mission
Sparkasse Pforzheim Calw

IBAN: DE27 6665 0085 0003 3002 34

BIC: PZHSDE66
Verwendungszweck: Arbeit C. und M. 
Sept + eigene Adresse (für 
Spendenbescheinigungen)
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Am 07. Dezember 
2021 haben wir, die 
Jungschar Bissin-
gen-Hausen, eine 
mobile Weihnachts-
krippe gebaut. 
Wir trafen uns alle 
im Hof bei Chri-
stoph und Astrid 
Nieß in Bissingen. 
Es gab verschiedene 
Gruppen. Die Hand- 
werksgruppe war 
zuständig für den 
Bau und die Befesti-

gung des Geländers. 
Die Tannenzweige wurden von der Dekorationsgruppe an das Geländer gebunden. 
Und die Malergruppe kümmerte sich um das Schild, das zuletzt auf das Dach gena-
gelt wurde. Auf dem Schild stand: Euch ist heute der Heiland geboren. 
Zum Aufwärmen gab es leckeren Tee und einen Ofen, um Hände zu wärmen. Zum 
Schluss haben wir alle zusammen die Lichterkette hingemacht. 
An Heiligabend haben Christoph und Astrid ihre Walliser Schwarznasenschafe Lasse, 
Bosse und Inga auf die mobile Krippe gebracht. Nun war es sogar eine lebendige Krip-
pe! 
An beiden Gottesdiensten an Heilig Abend in Hausen und Bissingen kam unsere 
selbst gebaute Krippe mit den Schafen zum Einsatz und konnte angeschaut werden.
 Nicht nur uns gefiel dieses Krippenbau-Projekt richtig gut, sondern auch den Schafen 
Lasse, Bosse und Inga, die sich auf ihrer Krippe sehr wohl fühlten.                           Julia Bosch

Rückblick

Gottesdienste an Heiligabend 2021

Ideenreich, originell und eindrücklich
in Bissingen-Hausen

...die mobile Weihnachtskrippe
im Freien, mit echten Tieren, zum Greifen nahe

Wir sagen DANKESCHÖN 
an alle von der Jungschar Bissingen-Hausen 

und ihre Helfer!
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Rückblick

in Dettingen
...der ultimative Film 

mit Engeln, Soldaten, Wirtinnen, Hirten und Maria und Josef

Danke 
an alle 
Kinder 

der Kinderkirche 
und an alle, die  den Gottesdienst mitgestaltet haben!
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Am Freitag, den 4. März 2022, 
wurde rund um den Globus 
Weltgebetstag gefeiert:
Es gab Präsenzgottesdienste, 
Gottesdienste vor den Bildschir-
men und Gebetsrufe aus den 
Herzen.  

So schreibt eine Weltgebets-
tagsfrau der Ukraine: 
...Wir sind fassungslos und zutiefst erschüt-
tert. Nichts ist so schlimm wie ein Krieg! Die 
vielen Menschen werden einfach geopfert.... 
wir beten, dass dieser Wahnsinn bald ein En-
de hat. Wir haben heute keine Möglichkeit, 
den Gottesdienst in unserem Kreis zu feiern, 
aber jede von uns ist im Weltkreis verbunden 
im Gebet. Gott möge uns alle beschützen und 
behüten. “Wenn ich auch gleich nichts fühle 
von deiner Macht - Du führst mich doch zum 
Ziele – auch durch die Nacht.“

Durch den Weltgebetstag wollten die 
Frauen aus England, Wales und Nordir-
land ermutigen, Geschichten der Hoff-
nung zu erzählen. Sie wollten dazu 
ermutigen, das Gute und Hoffnungsvolle 
auch im eigenen Leben wahrzunehmen, 
darüber zu reden und danach zu han-
deln.  
Sie riefen uns zu: 

Tut, was dem Leben dient. Kümmert 
euch für das Wohl der Stadt. So entste-
hen Hoffnungsgeschichten durch euch. 

Tut, was dem Leben dient.

In Dettingen hatte das Weltgebets-
tagsteam zum Mitfeiern in die Peterskir-
che eingeladen. 
Durch diesen Gottesdienst wurden die 
Besucherinnen zur Hoffnung ermutigt: 
Durch Lesungen aus dem Buch Jeremia, 
durch Mut machende Berichte britischer 
Frauen, durch Hoffnung ausstrahlende 
Lieder und durch das Entzünden von 
Kerzen - von Hoffnungslichtern. 
Auf das liebgewordene 
Zusammensitzen 
nach dem Gottes-
dienst bei landesty-
pischen Speisen 
mussten wir leider 
verzichten. 
Doch konnte jeder 
und jede eine der 
liebevoll gepackten 
Weltgebetstagstüten 
mit nach Hause nehmen 
und zu Hause die Weltgebetstagsfeier 
ausklingen lassen. 

An Opfer kamen in Dettingen 235 € zu-
sammen.

Rückblick

Weltgebetstag 2022

Ermutigung zur Hoffnung
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Auch wir in Bissingen feierten traditio-
nell in ökumenischer Weise mit Men-
schen aus über 150 Ländern den 
Weltgebetstag in der Heilig-Kreuz-Kir-
che. Frauen aus England, Wales und 
Nordirland haben unter dem Motto „Zu-
kunftsplan: Hoffnung“ gemeinsam die 
Gebete, Gedanken und Lieder rund um 
den Jeremia-Text 29, 1-14, zum Weltge-
betstag 2022 ausgewählt. 

Nach dem Gottesdienst wurden noch 

Lichtbilder und Informationen über die 
drei britischen Regionen vorgestellt. 

Coronabedingt durften wir anschlie-
ßend leider nicht mehr gemütlich zu-
sammensitzen. 

Mit der Kollekte in Höhe von 209 € wer-
den Frauenorganisationen, die sich in 
den Krisen- und Konfliktregionen dieser 
Welt aktiv für Frieden, Friedenssiche-
rung und Demokratie einsetzen, unter-
stützt.                            Sonja Bosch 

Rückblick

Den Weltgebetstags-Teams in Dettingen und Bissingen sagen wir
 ein ganz herzliches DANKESCHÖN für ihr Engagement und ihren Einsatz.

Gebet der Hoffnung:
Gott, unsere 

Mutter und 
unser Vater,
wir zünden 
eine Kerze 

der Hoffnung 
an.

Mit deinem ganzen Volk wollen wir 
feiern. Voll Zuversicht erwarten und 

hoffen wir, dass deine Pläne und Ver-
heissungen sich erfüllen. 

Hoffnungsliedvom Weltgebetstag 2022
Liselene Bosch
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Ausblick

Passion und Ostern

Mitten in Hass und Tod feiern wir,
was verheißen ist: Liebe und Leben!

Passionsgottesdienste

Gründonnerstag, 14. April 

19.30 Uhr in Dettingen
gemeinsamer Gottesdienst 

mit Abendmahl 
und den Konfirmanden

Karfreitag, 15. April

9.30 Uhr in Dettingen
Gottesdienst mit Abendmahl

10.45 Uhr in Hausen
Gottesdienst mit Abendmahl

Ostergottesdienste

Ostersonntag, 17. April

9.30 Uhr in Dettingen
10.45 Uhr in Bissingen

Ostermontag, 18. April
10.45 Uhr

gemeinsamer Gottesdienst
in Bissingen

Alle Gottesdienste feiert 
Pfarrer Christoph Hillebrand 

mit uns.
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Ostermorgen in der Mergelgrube

Ausblick

Osterweg und Osterfeuer

Christus ist auferstanden! Und ich war dabei!

Osterweg

Wir laden Sie herzlich ein, sich am Oster-
sonntag auf unseren Osterweg zu begeben. 
Lernen Sie an den acht Stationen die Perso-
nen kennen, die sozusagen live dabei waren, 
als Jesus von den Toten auferstanden ist und 
damit das erste Ostern miterlebt haben. 
Für die ganze Familie gibt es vieles zu entde-
cken und zu erleben. 

Die Stationen können Sie dem Albboten vor Ostern 
entnehmen. 
Sie sind von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr aufgebaut.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich auf den Dettinger 
Osterweg machen, der in einer Zusammenarbeit von 
der Kinderkirche Dettingen und der Kath. Kirchen-
gemeinde Gerstetten entstanden ist.

In diesem Jahr wieder mit am Start: 

Freuen Sie sich auf schön gefärbte Ostereier zum 
Mitnehmen, die auf dem Friedhof auf Sie warten!

Am Ostermorgen laden wir, die Kinderkirche Det-
tingen, ganz herzlich um 6:00 Uhr zum Osterfeuer 

in der Mergelgrube ein.
Alle Kinder mit ihren Familien und jeder, der gerne 

dabei sein möchte, darf kommen. 

Feiern Sie mit uns einen kleinen Gottesdienst 
im Morgengrauen mit Osterfeuer. 
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„Die Kraft des Menschen ist das Gebet. Beten 
ist Atemholen aus Gott. Beten heißt, sich 
Gott anvertrauen. Das Gebet ist das Herz 
christlichen Lebens.“ 
Als Ende November 2021 die Inzidenz-
zahlen täglich sprunghaft nach oben 
gingen, kam der Gedanke an ein Gebets-
treffen in unseren Kirchengemeinden 
auf. Ganz im Sinne von Dietrich Bonho-
effer: Zum Kraftschöpfen. Zum Atemho-
len. Und um unsere Anliegen vor Gott zu 
bringen. 
Seit Anfang Dezember treffen wir uns 
wöchentlich in unseren Kirchen: in Det-
tingen immer am Donnerstag, in Bis-
singen und Hausen wechselnd am 
Mittwoch jeweils von 17.30-18.00 Uhr. 

Neben dem gemeinsamen Psalmgebet 
singen und betrachten wir einige Lied-
strophen und bringen dann unseren 
Dank, unsere Bitte und Fürbitte vor Gott: 
mit vorformulierten Gebetsanliegen, im 
persönlichen Wort oder im stillen Gebet. 
Hierzu gibt es immer ein Faltblatt, das 
unter der Woche auch in den Kirchen 
zum Mitnehmen aufliegt. 

Eine kleine Gruppe von 3 bis 8 Personen 
ist so jede Woche versammelt. Seit dem 
24. Februar 2022 haben sich die Gebets-
anliegen noch einmal erweitert und ver-
ändert: aus dem Gebet in Zeiten von 
Corona ist nun auch die Bitte um Frieden 
und Versöhnung ein ganz wesentlicher 
Inhalt unserer Gebete. 
Bis Ostern finden die Gebete der Hoff-
nung auf jeden Fall weiter statt, danach 
müssen wir sehen, auch im Blick auf die 
Uhrzeit. Beachten Sie einfach die Infor-
mationen im Mitteilungsblatt und auf 
der Homepage. 
Wir freuen uns über jeden, der mitbetet, 
egal ob in der Kirche oder zuhause.

Spenden für Hilfe in der Ukraine sind 
möglich über die Diakonie 
Katastrophenhilfe. 
Spendenkonto 
Evangelische Bank  
IBAN: DE68 5206 0410 
0000 5025 02   
BIC: GENODEF1EK1

Gebet für die Ukraine

Den Text für das nachfolgende ukrainische 
Lied schrieb Oleksandr Konysky  1885 in 
Kiew, und Mykola Lysenko schrieb die Me-
lodie und den Chorstz dazu. Weltweit wird 
dieses Lied aus aktuellem Anlass gesungen 
und gebetet.

Großer und allmächtiger Herr
beschütze unsere geliebte Ukraine,
segne sie mit Freiheit und Licht
deiner heiligen Strahlen.

Rückblick

Gebete der Hoffnung

- in Zeiten von Corona und Krieg in der Ukraine
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Im vergangenen Jahr fand die Allianz-
Gebetswoche aufgrund der schwierigen 
Corona-Umstände noch „online“ statt. 
Dieses Jahr konnten wir uns von Sonn-
tag, 09. Januar bis Freitag, 14. Januar 
2022 wieder „in Präsenz“ im Gemeinde-
haus Dettingen treffen: die Evangelische 
Kirchengemeinde, die Altpietistische 
Gemeinschaft, Treffpunkt Arche e.V. Det-
tingen und Hauskreise aus unseren Or-

ten.
Unter dem Thema „Der Sabbat - Leben 
nach Gottes Rhythmus“ hörten wir auf 
verschiedene Bibeltexte, die vom Ver-
hältnis von Arbeit und Identität, Vorsor-
ge und Vertrauen, Werktag und 

Sonntag, Leistung und Barmherzigkeit, 
Erinnerung an geschenkte Freiheit und 
Freude über das Geschenk des Ruhe-
tages handelten - ausgelegt von Dieter 
Bauer, Christoph Hillebrand, Hans Neu-
burger, Wolfgang Veil, Hans Wörner und 
Friedrich Zimmermann. 

Auch Musik und „innerlicher Gesang“ ka-
men nicht zu kurz. 

Vor allem aber konnten wir 
uns Zeit zum gemeinsa-
men Gebet nehmen und 
unsere Gebetsanliegen im 
Blick auf Gesellschaft, Kir-
che, Gemeinde und die ak-
tuelle Lage vor Gott 
bringen. 

Mit etwa 20 Personen an je-
dem Abend war der große 
Saal im Gemeindehaus un-

ter den gegebenen Bedingungen gerade 
richtig gefüllt. 
Wir freuen uns auf die weitere Zusam-
menarbeit und möchten im Januar 2023 
wieder herzlich und gemeinsam einla-
den.

Allianzgebetswoche 2022

In Präsenz gemeinsam gebetet

Mit Lernen und Wissen erleuchte
uns, deine kleinen Kinder,
in reiner und ewiger Liebe
Lass uns, oh Herr, wachsen.

Wir beten, oh allmächtiger Herr,
beschütze unsere geliebte Ukraine,
gewähre unserem Volk und Land
deine ganze Güte und Gnade.

Segne uns mit Freiheit, segne uns mit 
Weisheit,
führe uns in eine freundliche Welt,
segne uns, oh Herr, mit Glück
für immer und ewig.

Rückblick
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Ausblick

Fundraising für die Sanierung der Peterskirche

Mehrere Aktionen geplant
Das vierköpfige Fundraisingteam 
um Pfr. Hillebrand plant in die-
sem Jahr verschiedene Aktionen, 
deren Erlös das Defizit von 
250.000 € in der Finanzierung der 
Kirchensanierung vermindern 
soll.  Fest stehen bisher der Gar-
tenflohmarkt, der Damenmode-
basar, ein Herz-Konzert und ein 
Verkaufsstand beim Kirchweih-
markt. Weitere kleine Verkaufs-
aktionen sind angedacht.
Gerne dürfen Sie sich mit Ihren 
Ideen einbringen. Wir sind dank-
bar für jede Form der Mithilfe.
Im ganzen Dorf wird zudem ein 
Flyer verteilt, der das Projekt vor-
stellt und in dem um Spenden ge-
worben wird.
Für den Gartenflohmarkt suchen 
wir noch Pflanzen und Gartenar-
tikel aller Art, die wir zum Verkauf 
anbieten können.
Bitte bei Hannelore Staudinger, 
Tel. 981830, melden!

Damenmodebasar (second hand) am 28.05. vor der Lindenhalle
Wir wollen mit unserem second-hand-Verkauf einen Beitrag zum nachhaltigen Um-
gang mit Damenmode leisten und freuen uns über Ihre Spende von gut erhaltener 
Kleidung, Schuhen und Accessoires.
Um die Attraktivität der Veranstaltung am Samstagnachmittag von 13.30 Uhr bis ca. 
17 Uhr zu erhöhen, sorgt das Busteam mit dem Café 300 für Bewirtung, und Matthi-
as Fahrian wird mit Livemusik am e-piano für Unterhaltung sorgen. Ganz toll wäre 
es, wenn wir einen catwalk (Modeschau auf dem Laufsteg) auf die Beine stellen 
könnten. Wer hat sich schon immer mal gewünscht, in ungezwungener und heiterer 
Atmosphäre zu modeln? Oder sich an anderer Stelle einzubringen?
Ansprechpartner: Hannelore Staudinger, Tel. 981830 
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Im Blick

Mesner/in gesucht!
Die Evangelische Kirchengemeinde Bissingen-Hausen sucht für die Martinskirche in 
Bissingen einen Mesner (m/w/d).
Zu den Aufgaben gehört die Vorbereitung und Betreuung von Gottesdiensten und 
Veranstaltungen in der Martinskirche.
Gottesdienste finden in der Regel einmal im Monat sonntags und an Feiertagen 
statt.
Zusätzlich begleiten Sie Hochzeits-, Trauer- und Taufgottesdienste.
Der Dienstumfang beträgt 2,50 Stunden/Woche.
Die Bezahlung erfolgt nach TVöD und kann sowohl versicherungspflichtig als auch 
auf 450,-€ Basis gestaltet werden. 
Sie brauchen keine Vorqualifikationen. Sie werden sogfältig in Ihre Aufgaben 
eingeführt. Urlaubs- und Krankheitsvertretung sind organisiert. 
Die Reinigungsarbeiten in der Kirche sind im Dienstauftrag nicht enthalten, können 
aber bei Interesse noch zusätzlich übernommen werden und den Dienstumfang 
erhöhen.
Bei Interesse oder weiteren Fragen melden Sie sich unter: 
Ev. Pfarramt Dettingen-Bissingen-Hausen, Tel.:  07324 / 27 17, oder 
kirchenpflege.dbh@elkw.de;
Auskunft erteilen auch gerne die Mitglieder des Kirchengemeinderates mit Pfarrer 
Christoph Hillebrand.

Ehrenamtliches Mesner-Team sucht Unterstützung
Seit fünf Jahren stellt ein Team von ehrenamtlichen Mesnerinnen und Mesnern 
sicher, dass in Bissingen in unserer schönen und altehrwürdigen Martinskirche 
Gottesdienste zu verschiedenen Anlässen stattfinden. Ein ungemein wichtiger 
Dienst für Bissingen. 
Wir möchten dieses Mesner-Team vergrößern: Bei einem größeren Team können 
die einzelnen Dienste flexibler eingeteilt werden. Dies verringert die Belastung und 
erhöht die Freude für den einzelnen.
Wenn Sie sich ehrenamtlich in unserer Kirchengemeinde einbringen möchten und 
Freude am Umgang mit Menschen haben, dann sind Sie richtig.
Sie bekommen eine sorgfältige Einweisung in Ihre Aufgaben und jederzeit 
Unterstützung aus dem Erfahrungsschatz des Teams.
Für Ihre Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung.
Bei Interesse oder weiteren Fragen melden Sie sich bitte unter
Ev. Pfarramt Dettingen-Bissingen-Hausen, Tel.: 07324 / 27 17, oder kirchenpfle-
ge.dbh@elkw.de
Auskunft erteilen auch gerne die Mitglieder des Kirchengemeinderates, sowie Wolf-
gang Bosch, Claudia Herzig und Rosi Rau.
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Zugunsten der Renovierung der Dettin-
ger Peterskirche findet am Samstag 30. 
Juli 2022 ein Sommerherzkonzert statt. 
Alexandra Junginger, Ulrike Mühleisen, 
Anja Pfeifer, Simone Pfeifer und Diana 
Schafer sowie Florian Bretzger, Daniel 
Hopfenziz, Jürgen Junginger und Julian 
Plachtzik unterstützt von Hendrik 
Plachtzik an den Drums singen und mu-
sizieren wieder wunderschöne Chorlite-
ratur, die das Herz berührt, unter der 
musikalischen Leitung von Anja Schu-
macher. Der Projektchor ist bekannt aus 
mehreren Christmetten sowie den Herz-
konzerten 2017 und 2019 in Dettingen 
und weiteren Herzkonzerten in Ulm-
Grimmelfingen, Aich und Freiberg am 

Neckar in 2017 und 2018. Die Sängerin-
nen und Sänger freuen sich über eine 
volle Kirche: Samstag 30. Juli 2022 in der 
Peterskirche Dettingen - save the date! 
Herzliche Einladung schon heute! 

Für Dienstag, 17. Mai 2022 um 19.00 Uhr 
planen wir ein Konzert mit dem Voka-
lensemble „Russische Seele“ St. Peters-
burg in der Dettinger Peterskirche. Die 
vier Künstler tragen liturgische Gesänge 
der russisch-orthodoxen Kirche und rus-
sische Volkslieder vor. Dabei werden die 
Musiker ihre faszinierende Gesangs-
kunst aus jahrhundertealten Traditionen 
aus der Schule des berühmten St. Peters-
burger Konservatoriums darbieten.

Die Musiker versetzen die Zuhörer ins al-
te Russland, in Kathedralen und Klöster, 
wo die liturgischen Gesänge mit ihrer 

Ausblick

Russisches Chorkonzert am 17. Mai

"Russische Seele St. Petersburg"  in Dettingen

Zugunsten der Kirchensanierung

Sommerherzkonzert am 30. Juli
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Im Jahr 1921 wurde der Posaunenchor 
von Bläsern aus Dettingen und Heuch-
lingen gegründet. Die geplanten Feiern 
im letzten Jahr konnten aufgrund der 
Corona-Pandemie leider nicht stattfin-
den.
Das möchten wir in diesem Jahr nachho-
len und laden zu einer Serenade am 
18.06.2022 / 19:00 Uhr auf den Falken-

stein ein.
Gespielt werden Lieder alter und neuer 
Meister, geistliche und säkulare Musik. 
Ein Rahmenprogramm um die Musik 
lädt zum gemütlichen Beisammensein 
ein.
Für das Ende des Jahres ist noch ein Fest-
gottesdienst geplant, dieser Termin 
steht noch nicht fest.

Ausblick

100-jähriges Jubiläum Posaunenchor Dettingen-Heuchlingen

Serenade auf dem Falkenstein am 18. Juni

schwermütigen Melodik und ihrer rei-
chen Harmonik gepflegt wurden.

Das Ensemble konzertiert bei freiem 
Eintritt, bittet jedoch um eine Spende für 
die entstehenden Unkosten. Der Chor 
unterstützt auch ein Waisenhaus in 
Russland. Das Programm wurde auf CD 
aufgenommen und kann am Ende des 
Konzertes erworben werden.

 Der Leiter des Ensembles, Felix Zaretski, 
distanziert sich im Namen der „Russi-
schen Seele“ ausdrücklich von den bruta-
len und menschenverachtenden 
Gewalttaten des russischen Präsidenten 
und seiner Gefolgsleute. Ob das Konzert 
stattfinden kann, ist noch nicht klar, da 
sich die Künstler derzeit noch in St. Pe-
tersburg befinden.
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Wer weiß die Antworten? Die beiden Lösungsworte sagen, was wir an Ostern feiern.

Osterrätsel

VERTIKAL: 
1. Auf welchem Tier ritt Jesus am Palmsonntag in Jerusalem ein? 
2. Wie hieß der Jünger, der Jesus verraten hat? 
3. Wie viele Kreuze standen auf Golgatha, als Jesus starb? 
4. Was versteckt der Osterhase? 
5. Worauf ist Jesus gestorben? 
6. Wie heißt der Tag, an dem die Kirchen der Kreuzigung Jesu gedenken? 
7. Wie heißen die Feiertage 50 Tage nach Ostern? 
8. Was feiern die Kirchen am Gründonnerstag? 
9. Wer bringt an Ostern den Kindern die Süßigkeiten? 
10. Was wird in der Osternacht angezündet und brennt dann im Ostergottesdienst?

HORIZONTAL: 
1. Wie hieß der Statthalter von Judäa, der Jesus zum Tode verurteilt hat? 
2. Was trug Jesus am Kreuz auf dem Kopf ? 
3. Wie hieß der Jünger, der Jesus drei Mal verleugnet hat? 
4. Was versperrte den Eingang zum Grab von Jesus? 
5. Wie heißen die 40 Tag vor Ostern? 
6. Was schlug der Jünger Jesu einem der Soldaten ab? 
7. Wie heißt der Tag, an dem die Kirchen den Beginn der Fastenzeit feiern? 
8. An welchem Berg wurde Jesus gefangen 
genommen? 
9. Wie heißt die Woche 
vor Ostern? 

Text u. Bilder: Daria Broda, www.knollmaennchen.de, In: Pfarrbriefservice.de Lösung: Auferstehung Christi
Kinderseite
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KiBiWo 2022

Das wird ein super Sommer!

Ausblick
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In seiner Sitzung vom Februar 2022 hat 
der Kirchengemeinderat Bissingen-Hau-
sen beschlossen, dem Angebot „RufMo-
bil“ der Stadt Herbrechtingen und seiner 
Teilorte beizutreten. Es gibt bereits er-
freuliche Rückmeldungen, sowohl sei-
tens der Fahrgäste als auch der Fahrer. 
Hier der Bericht eines ehrenamtlichen 
Fahrers: „Was lange währt, wurde end-
lich wahr. Seit dem 25. Oktober 2021 ist 
in unserer Stadt ein RufMobil im Einsatz. 
Nachdem der öffentliche Nahverkehr in 
unserer Stadt doch sehr deutlich einge-
schränkt ist, war es notwendig, so ein 
Mobil ins Leben zu rufen. Diese ganze 
Sache funktioniert auf rein ehrenamtli-
cher Basis. Die Terminierung erfolgt 
durch die evangelische Kirchengemein-
de Herbrechtingen und die Fahrten wer-
den von 16 Fahrern unentgeltlich 
durchgeführt. Wobei eine kleine Spende, 
die lediglich für den Unterhalt des Fahr-
zeuges verwendet wird, gerne entgegen-
genommen wird. Es handelt sich bei den 
Fahrten nicht nur um Arztbesuche und 
Einkäufe, die sonst nicht mehr erledigt 
werden könnten, sondern auch damit 
mal wieder alte Bekannte und Freunde 
wiedergesehen werden können. Mittler-
weile ist dieser Service für unsere nicht 
mehr so mobilen Mitmenschen fest und 
gern ange-
nommen. Es 
ist auch für 
die Fahrer 
jedes Mal 

ein positives Erlebnis, wenn man sieht, 
mit welchem Dank und mit welcher 
Freude dieser Dienst angenommen 
wird. Damit das so bleibt, ist es wichtig, 
diese Einrichtung zu unterstützen, nicht 
nur finanziell, sondern auch mit Fahrern, 
die zur Verfügung stehen.“ (Josef Ros-
sitsch) 

Hier noch ein paar wichtige Informatio-
nen zum RufMobil für die Stadt 
Herbrechtingen und ihre Teilorte.
- Wer kann das RufMobil nutzen? Senio-
rinnen und Senioren. Menschen mit Be-
hinderungen. Menschen mit 
Erkrankungen und Beeinträchtigungen.
- Zu welchen Zeiten fährt das RufMobil? 
Von Montag bis Freitag, 8.15-17.45 Uhr. 
- Für welche Fahrten kann ich das Ruf-
Mobil nutzen? Fahrten zum Einkaufen 
oder zu Ärzten. Zum Aufrechterhalten 
von sozialen Kontakten, z.B. zum Senio-
rennachmittag oder Jahrgangstreffen.
- Wie erfolgt die Anmeldung? Die Fahr-
ten können Montag bis Freitag von 9.00-
12.00 Uhr unter der Telefonnummer 
01520 / 2 09 21 40 angemeldet werden.

Das RufMobil fährt also Montag bis Frei-
tag täglich. Wir möchten Sie ermutigen 
und Ihnen ans Herz legen: Fahren Sie 
„mal Probe“. Machen Sie Gebrauch von 

diesem hilf-
reichen An-
gebot. Es 
lohnt sich.

Im Blick

Rufmobil Herbrechtingen und Teilorte

Mehr Mobilität für Senioren und Eingeschränkte
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Freud und Leid

Taufen

Wir bitten für die Eltern, die Paten und für diese Getauften, dass sie sich ihrer Taufe erfreuen 
mögen

Freud und Leid in beiden Gemeinden

Bestattungen

Leben wir, so leben wir dem HERRN, sterben wir, so sterben wir dem HERRN; darum wir leben 
oder sterben, so sind wir des HERRN
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Opfer und Spenden

Opfer und Spenden (Dettingen)
Opfer
12.12.2021 Liebenzeller Mission 395,00 €
19.12.2021 Gemeindebrief 274,54 €
24.12.2021 ½ Kinderwerk Lima, ½ Kinderkirche 382,47 €
24.12.2021 Kirchenmusik 115,32 €
25.12.2021 Brot für die Welt 327,00 €
26.12.2021 Brot für die Welt 133,00 €
31.12.2021 Peterskirche 158,00 €

01.01.2022 Besuchsdienst 67,00 €
16.01.2022 Weltmissionsprojekt – Kinderwerk Lima 168,60 €
23.01.2022 Gemeindehaus 148,10 €
30.01.2022 Jugendarbeit 164,10 €

06.02.2022 Mesnerdienst 102,00 €
20.02.2022 Peterskirche 107,00 €
27.03.2022 Jungschararbeit 144,50 €

06.03.2022 Kirchenmusik 132,80 €
20.03.2022 Konfirmandenarbeit 161,80 €
27.03.2022 Studienhilfe                   113,50 €

Spenden

Dezember 2021
Kinderbibelwoche 1000,00 €
Jugendarbeit 50,00 €
Eigene Gemeinde 150,00 €
Brot für die Welt 550,00 €

Januar 2022
Adventsweg 2021 90,00 €
Besuchsdienst 20,00 €
Eigene Gemeinde 100,00 €

Februar 2022
Konfirmandenarbeit 40,00 €
Peterskirche 570,00 €
Eigene Gemeinde 170,00 €

März 2022
Eigene Gemeinde 500,00 €

VViieelleenn  DDaannkk!!
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Opfer und Spenden

Weitere Projekte und Aktionen
Missionabend mit Manuel Sept für Liebenzeller Mission 385,00 €
Allianzgebetswoche, für Projekte der Allianz 360,90 €
Weltgebetstag der Frauen, Frauenhilfsprojekte 235 €
 
Freiwilliger Gemeindebeitrag 2021  -Endergebnis-
Projekt 1 Sanierung Peterskirche 12692,97 €
Projekt 2 Kinderbibelwoche 2220,00 €
Projekt 3 Liederbücher "Neue Lieder Plus" 750,00 €
Ohne Projektangabe - Gemeindearbeit 2944,00 €

05.12.2021 Gemeindebrief 36,19 € Bissingen
24.12.2021 Kinderkirche 268,60 € Bissingen
24.12.2021 Kinderkirche 204,78 € Hausen
25.12.2021 Brot für die Welt 86,50 € Bissingen
26.12.2021 Brot für die Welt 207,00 € Hausen
31.12.2021 Martinskirche Bissingen 153,20 € Bissingen

09.01.2022 Gemeindehaus Bissingen 39,50 € Bissingen
23.01.2022 Weltmissionsprojekt 67,00 € Hausen

13.02.2022 Diakonie in der Landeskirche 78,00 € Bissingen
25.02.2022 Trauerfeier Wiedenmann - Eigene Gemeinde 185,00 € Hausen
27.02.2022 Orgel Margaretenkirche 84,00 € Hausen

13.03.2022 Verfolgte und bedrängte Christen 90,00 € Bissingen

Opfer und Spenden (Bissingen-Hausen)

Spenden

Dezember 2021
Kinderkirche 100,00 €
Margaretenkirche Hausen   200,00 €
Orgel Martinsk. Bissingen 100,00 €
Brot für die Welt 100,00 €

Januar 2022
Posaunenchor 50,00 €
Jugendarbeit 500,00 €

Freiwilliger Gemeindebeitrag 2021  
Endergebnis 2175,00 €



Termine im Überblick (Änderungen vorbehalten)

10.04. 10.45 Uhr gem. Gottesdienst in Bissingen, Präd. Jürgen September
14.04. 19.30 Uhr Gründonnerstag, gem. Gottesdienst mit Abendmahl in 

Dettingen, Pfr. Hillebrand (Konfi-Abendmahl)
15.04. 09.30 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl in Dettingen, Pfr. 

Hillebrand
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hausen, Pfr. Hillebrand 

17.04. 09.30 Uhr Ostergottesdienst in Dettingen, Pfr. Hillebrand
10.45 Uhr Ostergottesdienst in Bissingen mit Posaunenchor,

Pfr. Hillebrand 
18.04. 10.45 Uhr gem. Gottesdienst mit Taufe  in Bissingen, 

Pfr. Hillebrand
24.04. 09.30 Uhr Gottesdienst in Dettingen, Präd. Julia Zeisberger

10.45 Uhr Gottesdienst in Hausen, Präd. Julia Zeisberger
01.05. 09.30 Uhr gem. Gottesdienst mit Taufe  in 

Dettingen, Pfr. Hillebrand
01.05. 10.45 Uhr Taufgottesdienst 

 in Hausen, Pfr. Hillebrand
06.05. Kirchl. Trauung in Bissingen
08.05. 10.45 Uhr gem. Gottesdienst in Bissingen, Pfr. Hillebrand
15.05. 10.00 Uhr Katechismus-Gottesdienst in Dettingen, Pfr. Hillebrand
22.05. 10.00 Uhr Konfirmation in Dettingen

10.45 Uhr Gottesdienst in Hausen, Prädikant
26.05. 10.00 Uhr Distrikts-Gottesdienst mit Overseas Council, Pfr. Andreas 

Kammer, auf dem Ugenhof
29.05. 10.45 Uhr gem.  Gottesdienst in Bissingen beim Gemeindehaus, 

Pfr. Hillebrand, mit anschließendem Mitarbeiterfest
05.06. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Dettingen, Pfr. Hillebrand

10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hausen, Pfr. Hillebrand
06.06. 10.00 Uhr Distrikts-Gottesdienst Himmelszelt, Pfr. Michael Rau
12.06. 10.45 Uhr gem. Gottesdienst in Bissingen, Prädikant
18.06. 19.00 Uhr Serenade des Posaunenchors Dettingen/Heuchlingen auf 

dem Falkenstein
19.06. 09.30 Uhr gem. Gottesdienst in Dettingen, Pfr. Hillebrand
26.06. Dorffest Hausen,  Erntebittgottesdienst
03.07. 10.00 Uhr Dorffest Dettingen, ökum. Erntebittgottesdienst
10.07. 10.45 Uhr gem. Gottesdienst mit Taufe  in Bissingen
15.-17.07. Konficamp der neuen Konfirmanden auf der Nordalb
17.07. 09.30 Uhr gem. Gottesdienst in Dettingen, Pfr. Michael Rau
24.07. 10.15 Uhr Dorffest Bissingen: ökumenischer Gottesdienst

Im Überblick


